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Untersuchungen zur Frequenz, zur diachronen 
Entwicklung und zur Textsortenspezifik der SVG:
Wie häufig kommt ein Verb wie finden als Stützverb vor?

Untersuchungen zum kombinatorischen Potenzial:
Welche prädikativen Nomina sind mit welchen Stützverben 
besonders gebräuchlich? Welche SVG gibt es?

Untersuchungen zu morphosyntaktischen Restriktionen 
(Modifikation, Determination, pronominale Fortführung etc.):
Kann das prädikative Nomen eines SVG durch Adjektivattribute 
modifiziert werden? Welche Adjektive kommen dabei vor? Wie 
typisch ist die Verwendung eines SVG mit einem bestimmten 
Adjektiv?

Sprachressourcen

Linguistische 
Fallstudien

DWDS-Kernkorpus:
Deutschsprachige Texte 
(1900-2000), ausgewogen in 
Bezug auf Textsorten und 
Dekaden / Umfang:
ca. 100 Mio. Tokens

DWDS-Wortprofil:
Kookkurrenzdaten zu den 
lexikalischen Einheiten des 
DWDS-Kernkorpus / 
Umfang: Profile zu ca. 
100.000 lexikalischen 
Einheiten

(SVG, support verb constructions) wie z.B.: zur Anwendung 
bringen, zur Anwendung kommen und Anwendung finden

Automatische Ermittlung 
prädikativer Nomina zu 
ausgewählten Stützverben 
(bringen, finden, kommen und 
üben) mithilfe des DWDS-
Wortprofils anhand der 
Sortierung von 
Kookkurrenzpaaren nach 
verschiedenen 
Assoziationsmaßen auf 
Basis des DWDS-Kernkorpus

Automatische Ermittlung 
der Adjektivattribute zu 
prädikativen Nomina von 
ausgewählten SVG 
mithilfe des DWDS-
Wortprofils auf Basis des 
DWDS-Kernkorpus

Verwendung verschiedener Adjektive am 
Beispiel von Anwendung finden


